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Amtsblatt für die Stabt Witbbaö

Erscheint Dienstag , Donnerstag u « amstag .
Der MonnementS -Preis beträgt incl. dem jeden
SamStag beigegebenenMnstrirt «« Zonntegevlatt
für Wildbad vierteljährlich 1 !0 ^ monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im OberamtS-
Bezirk 1 3V ^ ; auswärts 1 4b ^ . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen.

Der Insertionspreis beträgt für die kleinspaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal-Anzeigen8 Pfg -,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselbenmüssen spä¬
testens den Tag zuvor morgens 8 Uhr aufgegeben
werden. Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt - Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft. —
Anonyme Einsendungen werden nichtberücksichtigt .

Uro 14S . Donnerstag , 20 . Dezember 1894. 30 . Islipgang
WLrttem berg

Stuttgart , 18. Dez . I . K . Hoh.
Herzog Philipp von Württemberg nebst
Gemahlin , der Frau Herzogin Maria
Theresia und Herzog Ulrich sind heute
Mittag von Gmunden hier angekommen ,urd im Palais des Herzogs Albrecht ab- i
gestiegen.

Stuttgart . Der Verein für Ar¬
beiterkolonien in Württemberg Hel seinen
11 . Rechenschaftsbericht veröffentlicht. — '
Nach diesem hat der Verein 2 Kolonien,
Tornahof und Erlach mit 699 Kolonisten.
1893— 94 hat der Verein 34,000 Mark
an Beiträgen erhalten , sein Schuldenstand
beziffert sich noch auf 181,000 Mark. Die
Zunahme der Kolonisten unter 20 Jahren
von 39 auf 61 ist ein betrübendes Zeichen
unserer sozialen Verhältnisse .

— Es wird gegenwärtig unter der
Hand stark dafür agitiert , daß das neue
Rathaus auf die Nordseite des Markt¬
platzes , dem alten gegenüber, mit der Rück¬
seite gegen das Schloß , zu stehen kommt .
Ob an dem alten Beschluß aber noch zurütteln ist , nachdem man bereits in Aus- ,führung desselben begriffen ist , scheint j
mehr als fraglich. — Die Stadt Stutt - '
gart sieht sich abermals in die Lage ver¬
setzt, ein neues Anlehen und zwar dies¬
mal im Betrage von 12 Millionen Mark !
zu machen . Es soll davon in erster Linie !
ein städtisches Schlachthaus mit Viehhof !
auf der Prag hinter dem Rosenstein erst
baut werden . Mit dem Bau , wozu bereits ,
unter der RegierungKönig Karls die Ge- ^uehmigung erteilt wurde , soll unverzüglich
begonnen werden . z

(Wasserheilanstalt auf der Soli - !
lüde .) Eine Privatgesellschaft beabsichtigt auf
der Solitude eine Kaltwasserheilanstalt nach
Kneippscher Art zu errichten. Das Gebäude
soll etwa 300 Menschen beherbergen können,
mit allen Errungenschaften der Neuzeit ausge-
stattet und das ganze Unternehmen auf Ak¬
tien gegründet werden .

Feuerbach , 15 . Dez . Böllerschüsse
vom sog . Bürgerwäldle verkündeten am
Samstag Nachmittag, daß das Wasser¬
werk beendigt sei und daß sich das große
Wasserreservoir zu füllen beginne. Nach¬
dem nun auch die Hansleitnngen fertig
gestellt sind, wird gegen Ende dieses Mo¬
nats die Gemeinde im Besitze einer gutenund ausreichenden Wasserversorgung sein .

Heilbronn . Das Südd . Korresp .-
Bureau verbreitet „mit Bestimmtheit, " daßO .-B .-M . Hegelmaier als parteiloser Land¬

tagskandidat für die Stadt Heilbronn auf¬
gestellt werde.

Dürrmenz - Mühlacker , 17 . Dez .
In Sachen ver Zabergäubahn hat das
Komitö in der letzten Donnerstag abge¬
haltenen Beratung beschlossen : „Bei der
hohen Eisenbahnbehörde und bei dem Ber¬
kehrsminister sofort vorstellig zu werden,um zunächst einmal eine Genehmigung der
von uns gewünschten Linie zu erwirken,damit dem andern Projekt jede Hoffnung
abgeschnitten würde . Zu dieser Abord¬
nung , welche sofort den Weg nach Stutt - j
gart einschlagen wird , sind nachgenannte j
Herren gewählt : Schultheiß Schweizer, !
Kaufmann A . Höhle , Sternenfels ; Kunst- j
mühlcnbesitzer Fr . Bauer , Bierbrauer W .

'
Leo hier ; Fr . Rieger , Maulbronn und
Gemeinderath Kolb, Zaberfeld .

Calmbach , 18 . Dez . Gestern abend
ist der Gemeinderat und Holzhauerobmann
Philipp Schanz in der Nähe seines An¬
wesens, auf dem Heimwege begriffen, ver¬
mutlich durch einen Schlaganfall plötzlichaus dem Leben geschieden. Die allein
stehende betagte Witwe wird allgemein
bedauert . Unsere Gemeinde verlor einen
fleißigen, rechtschaffenen Bürger.

Calw , 18 . Dez . Die von dem Leiter
der Schülerwerkstätte , Hr . Schullehrer
Bachteler , im neuen Schulhaus veran¬
staltete Ausstellung von Kerbschnittholz¬
arbeiten erfreute sich sowohl von Seiten
der Erwachsenen als auch von Seiten der
Jugend eines zahlreichen Besuches. Aus¬
gestellt waren einfache und schwierigere
Arbeiten . Unter denselben sind haupt¬
sächlich zu nennen : Photographierahmen ,
Uhrständer , Handtuchhalter , Schlüsselhalter
Besteckkörbchen, Schmuckküsten , Schatullen,
Bestecke, Wandkörbe, Spiegel u . ein rundes
Tischchen . Die meisten Gegenstände sind
solid , schön und geschmackvoll ausgeführtund man kann sich nur darüber freuen ,
daß die Schüler unter sachkundiger An¬
leitung es in kurzer Zeit soweit gebracht
haben . Die Arbeiten im Handfertigkeits -
nnterricht machen ja keinen Anspruch auf
tadellose Ausführung , wie man sie von
einem Handwerksmann erwartet, aber sie
beweisen doch wie Auge und Hand des
Schülers praktisch geübt werden können.
Und daß die Werkstätte etwas leisten kann
und wird , das zeigen die sehr schön und
wirklich gediegen gearbeiteten Gegenstände,
welche Hr . Bachteler selbst ausgesührtund
ausgestellt hatte . Die Werkstätte ist seit10s Jahren eröffnet . Die Beteiligung

ist gegenwärtig eine starke , etwa 25 Bolks-
schüler und 13 Schüler des Reallyeeums .

Leonberg , 15 . Dez . Der seitherige
Landtagsabg. Gutspächter Aldinger irr
Münchingen hat die Kandidatur, die ihmin einer gestern hier stattgehabten Ver-
trauensmänuer-Versammlung wieder ange¬tragen wurde , angenommen.

Freudenstadt , 16 . Dez . Die Volks-
Partei hielt heute Nachmittag in der Bier¬
brauerei z. Sonne ihre General-Versamm¬
lung , auf der die Stellungnahmezur Land¬
tagswahl den Hauptgegenstand der Tages¬
ordnung bildete. Da Bankier Hang ab¬
gelehnt hat und auch einige andere in der
Partei hervorragende Männer des Be¬
zirks nicht zur Annahme des Mandats zu
bewegen waren , wird die Bolksparteiwohl von dem Grundsatz , einen Mannaus dem Bezirk aufzustellen , wieder ab-
gehen .

Kreßbronn am Bodensee, 15. Dez .In Nonnenhorn , Gattnau und Hemig-
kofen sind in vergangener Woche die Schul¬kinder an den Masern erkrankt, so daßder Schulunterricht in diesen Orten vor¬
läufig eingestellt ist . Die Kinder sind in
verhältnismäßig großer Zahl und fast
gleichzeitig erkrankt.

Rundschau .
Ans der Pfalz , 15. Dez . BeiSt . Ingbert haben Bohrversuche ein be¬deutendes Kohlenlager ergeben. In einer

Tiefe von 320 Metern ist man auf einbedeutendes Kohlenflötzgestoßen, das über2 Meter stark sein soll . Die Bohrungenwerden fortgesetzt.
Aus der Pfalz , 18 . Dezbr . InKaiserslautern ereignete sich gestern ein

schweres Unglück gelegentlich der Eröff¬nung der elektrischen Zentralanstalt . Deretwa 50 Jahre alte Kcsselsabrikant KarlJosef Hinklein betrachtete im Maschinen¬raum die im Gange befindliche Maschinefür den Wechselstrom , wobei er trotz der
Warnung des Maschinenmeisters Cajarmit der einen Hand in der Mitte desRades an die Bohle , mit der andern andas eiserne Geländer griff , das sich vordem Rad der Wechselstrommaschine befin¬det . In demselben Moment durchfuhr ihnein starker elektrischer Strom , so daß er
zurücktaumelte. Der Strom übertrug sichauch auf Cajar, der Hinklein zurückreißenwollte . Hinklein war bald darauf eine
Leiche, während sich Cajar wieder erholte .
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München , 18 . Dez . Vor dem hie¬
sigen Schwurgericht begann heute unter
großem Andrang juristischer und medizi¬
nischer Zuhörer der sensationelle Prozeß
gegen den 34jahrigen Sprachlehrer , Hyp¬
notiseur und Magnetiseur Czeslaw - Czynski
von Stryr in Galizien . Derselbe ist be¬

schuldigt im vorigen Herbst die Freiin
Hedwig v . Zedlitz -Neukirch auf Lega in
Sachsen hypnotisiert zu haben , um ihr im

Hypnose -Zustand zu suggerieren , daß sie
ihn liebe . Nachdem ihm dies geglückt,
ließ er sich durch einen fingierten Priester ,
den Agenten Wartalski aus Wien , am
8 . Februar in dem hiesigen Hotel zum
europäischen Hof mit der Freiin trauen .
Aus der Korrespondenz des Angeklagten
mit seinem Bruder geht hervor , daß er es
hiebei auf das Vermögen der begüterten
Dame abgesehen hatte , welche noch heute
ihm in leidenschaftlicher Liebe ergeben ist.
Den Strafantrag stellte der Bruder der
Baroneß , Frhr . Clemens v . Zedlitz -Neu¬
kirch . Die Verhandlung beansprucht drei
Tage . Als Sachverständige fungieren die
Professoren Grashey von hier , Preyer aus
Berlin , Hirt aus Breslau , Fuchs aus
Bonn und der praktische Arzt Dr . Schrenk
aus München . Der Angeklagte ist ge¬
ständig .

Frankfurt,17 . Dez . In der «Straf¬
kammer des Landgerichts wurde heute der
zweimal vertagte Fall des Wechselfälsche s
S . Eichel zu Ende geführt und der Ange¬
klagte zu 6 Jahren Zuchthaus verurteilt .
Der Staatsanwalt hatte nur 3 Jahre
Zuchthaus beantragt , das Urteck stel aber
deshalb so hoch aus , weil der Angeklagte
fälschlich behauptet hatte , die Gebrüder
Gottscho , von denen er seine Waren be¬

zog und die etwa 70,000 an ihm ver¬
lieren , hätten um die Fälschungen gewußt .

Wiesbaden , 15 . Dez . Die Stadt -
Verordneten -Bersammlung hat 20,000 M .
bewilligt für Notstandsarbeiten .

Hannover , 17 . Dez . Ein Jugend¬
freund und Studiengenosse Bismarcks , der
Geh . Regierungsrat Oldekopp , ist, 84 Jahre
alt , heute hier gestorben .

Berlin , 17 . Dez . (Reichstag .) Erste
Beratung der Umsturzvorlage . Staatssekr .
des Reichsjustizamts Rieb er ding begründet
die Vorlage . Die Regierungen wünschen eine
leidenschaftslose Prüfung . Sie beabsichtigen
keineswegs die Presse zu knebeln , der öff .
Meinung einen Maulkorb anzulezen , es handle
sich um kein verkapptes Sozialistengesetz . (Lachen
kinks .) Dte Vorlage richtet sich gegen ver¬
brecherische Ausschreitungen , von welcher Seite

sie auch kommen mögen . Seit der Aushebung
des Sozialistengesetzes haben sich die Zustände
nicht gebessert . Bombe und Dolch spielen bei
uns nicht die Rolle wie im Auslande , aber

gegen die Verherrlichung solcher Thaten sind
Vorkehrungen angezeigt . Die Minirarbeit der
Umsturzbestrebungen geringschätzen , heißt eine
schwere Verantwortlichkeit auf sich laden .
Redner zitirt Stellen aus aufreizenden Flug¬
schriften in polnischer Sprache , die unter der
ländlichen Bevölkerung in Posen verbreitet
worden sind , wobei er wiederholt von den
Sozialdemokraten unterbrochen wird . Frohme
( Soz .) wird hiebei zur Ordnung gerufen . .
Der Staatssekretär verweist auf das Blatt

„ Freiheit ;
" Die Sozialisten rufen : Von der

Polizei bezahlt ! Präs . v . Levetzow rügt
ernstlich die fortgesetzten Störungen . St . Sekr .
Nieberding fortfahrend : D «e Regierungen
wollen gerade ein Ausnahmegesetz vermeiden ,
müßten aber wieder dazu übergehen . Er weist

ein für die Kasernen bestimmtes Flugblatt vor ,
welches zur Abschüttlung der „ Tyrannen und
Ausbeuter " auffordert . Redner verweist ins¬
besondere auf die Verherrlichungen Caserios
in den Blättern „ Freiheit " und „ Sozialist " .
Die bürgerliche Gesellschaft begeht ein Ver¬

brechen an sich selbst , wenn sie solchen Dingen
nicht entgegentritt . Redner rechtfertigt sodann
die einzelnen Bestimmungen der Vorlage . Die
Erweiterung der Strafbedingungen gegen Be¬

schimpfung der Religion , Monarchie , Ehe und

Familie sei nichts fremdes . Diese Bestimmungen
bestanden bei uns früher und bestehen auch
im Auslande . Die aufreizenden Flugblätter
verwirren die Köpfe von Hunderttausenden .
Redner glaubt nicht , daß der Reichstag die

Vorlage ablehnen werde . An der Spitze der

Gegner stehen gefährliche Agitatoren , deren

Z >el nicht als erreichbar zu denken ist ohne
den Zusammenbruch der ganzen geordneten
gegenwärtigen Welt . Ruf : Olle Kamellen !
Redner : das werden allerdings immer „Olle
Kamellen " bleiben . Er schließt : Bieten sie
den Negierungen die Hand gegenüber den

Gegnern , die alles verneinen , was dem
Volke heilig ist ! (Bravo !) Singer ( Soz .)
beantragt Vertagung ; er bezweifelt die Be¬

schlußfähigkeit v . Mantenffel ( kons. ) : Die '

Sozialdemokraten scheuen die Diskussion wegen
der Fälle des Materials gegen sie. (Bravo ;
rechts ; ) Unruhe bei den Sozialdemokraten . Der

Präsident unterbricht >ine Entgegnung Singers .)
Durch Namensaufruf w rd über die Beschluß¬
fähigkeit entschieden , 158 Mitglieder sind an¬

wesend . Das Haus ist also b esch lußu » fäh > g .
Präs . v . Levetzow bedauert , daß sein Be¬

mühen , die Arbeit zu fördern , gehindert sei
und setzt die Fortsetzung der Beratung auf
8 . Januar an .

Freiburg i . Schl , 16 . Dez . In
Harthau bei Salzbrnnn starb der Lehrer
Soehnel an Vergiftung , indem er statt
Salz Arsenik gebrauchte .

Liegnitz . Ein mächtiger Steinadler
ist am 11 . ds . früh vom Forstgehilfen
Riemer zu Eisemost , Kreis Luben , während
des Fluges erlegt worden . Das für hie¬
sige Gegend seltene Wild hat eine Flügel¬
spannung von 2,33 Meter .

Paris , 18 . Dez . Ein Bäckergeselle
gewann 500,000 Franken in der Panama¬
ziehung .

Marseille , 17 . Dez Bor einigen
Tagen hat ein hier verstorbener reicher
Grieche im ganzen 6 O 2 Millionen Frcs .
für wohlthätige Zwecke hinterlassen , darun¬
ter 125,000 Francs für alle während der
Sterbewoche desselben in Marseille ge¬
borenen Kinder .

Monte Carlo , 15 . Dez . Vor zwei
Wochen beging Hierselbst der angeblich rus¬

sische Fürst Tuinemberg einen Selbstmordver¬
such , nachdem er Alles im Spielsaale verloren

hatte . Derselbe sollte eben aus dem Spitale
entlassen werden , als Wachorgane in ihm
einen Verbrecher erkannten , welcher von Amster¬
dam aus wegen eines großen Juwelendiebstahls

verfolgt wurde . Er wurde verhaftet , erhängte
sich jedoch gestern abend im Gefängnisse . Er
hatte 400000 Fr in zwei Tagen verloren .

Italien . ( Ein Prozeß gegen Giolitti .)
Die gegen Crispi gerichtete Jntrigue Giolit -
tis wird ihrem Urheber selbst zum Verderben
gereichen . In der Deputiertenkammer teilte
der Präsident am Freitag mit , daß die Ge¬
richtsbehörde die Prwatpapiere aus vem sechsten
Faszikel GioUttis infolge einer Klage der Ge¬
mahlin Crispis und and rer interessierter
P -rsonen gegen Giolitti beschlagnahmt habe .
Die Klage der Gemahlin Crispis soll
nach der „ Tribuna " auf Diebstahl und
Unterschlagung lauten . In der Deputierten¬
kammer wuroe d e Abwesenheit G olittis sehr
bemerkt .

Shanghai , 15 . Dezbr . General
Wei - ju -Kivei ist wegen feigen Benehmens
in der Schlacht von Ping - Iang in Peking
in das Gefängnis geworfen worden . —
Wahrscheinlich wird Li -Hung -Tschang als
Gesandter nach Japan gehen und wenigstens
einen Waffenstillstand während des Win¬
ters abzuschließen suchen. — Es heißt ,
daß der Schwiegersohn Li -Hung -Tschangs ,
Chan - Pei -Lung in Nanking wegen Unter -
schleisen verhaftet und sein Vermögen kon¬
fisziert worden ist.

„lieber Land und Meer " schrieb in
Nr - 1t des Jahrgangs 1892 —93 bei einer Be¬
sprechung von Weihnachtsgeschenken über Rich¬
ters Anker - Steinbaukasten folgendes : In erster
Linie haben wir die

von F - Ad . Richter L Cie . in Rudol¬
stadt (Thüringen ) auf unsere Geschenksliste ge¬
fetzt . Diese find in der Th ' t eine wirklich ge¬
diegene prächtige Weihnachtsgabe , deren innerer
Gehalt in der Familie erst nach Gebrauch so
recht sich kundgibt . Balv wird sich da , wir
sprechen aus eigener Erfahrung , die Mutter wie
der Vater den Häuser und Schlösser bauenden .
Kindern zugesellcn und mit deren Teilnahme
wächst auch in den Augen der Kleinen die Lust
und Freude , wie das Interesse an der zum
Denken anregenden , das Schönheitsgefühl in
hohem Maße weckenden , wechselvollen Beschäf¬
tigung . Wir wüßten in der That kein Spiel ,
das so anziehend ist , wie diese Steinbaukasten
mit ihrem bunten , soliden , reichen , korrekt ge¬
formten Material und den hübschen Vorlagen ,
wonach in überraschender Naturtreue die wunder¬
barsten Bauten aufgeführt werden können . Es
ist eine geradezu unerschöpfliche Quelle unter¬
haltendster Belehrung , ein Spiel , dem an er¬
zieherischem Wert kein zweites an die Seite ge¬
stellt werden kann . Ungemein fesselnd, neu und
eigenartig sind auch die erstaunlich billigen
Geduldspiele von der gleichen Firma : interes¬
sant und unterhaltend auch für denjenigen , der
an ernstere Beschäftigung gewöhnt ist , auch sie
verdienen warme Empfehlung .

Wir schließen uns dem Urteil von „lieber
Land und Meer " gern und vollständig an :
Richters Anker - Sieinbaukasten sind in der That
das beste Festgeschenk für Kinder .

Tuch - und Buxkiilstoffe L Mk. 175
per Meter, Cheviots und Meltons
L Mk. 1 .95 per Meter nadelfertig
ca . 140em . breit , versenden direct franko
Oettillz;«!' L 60 , k' l'.tniLtul'l s Ll

Fabrik -Depot .
Modernste Muster bereitwilligst franko .

DvMllß
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IV eiimnellts - Olosellenir - 0
(0kno preiserbökung .)
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seine Angehörigen , Freundinnen , Unter -
gsbenen rc - angenehm überraschen will , kaufe
als Zugabe zu den Bescheerungsgegenständen^ ^ einen Onritai » Oooring' s Seiko mit stee Lule.

Mit dieser Gabe wird Niemand einen Fehlgriff thun ,
weil lloering 's Seile mit stör Lute für die bessere Toilette
geradezu unentbehrlich und zu je 3 8tiw >< in äußerst
prachtvollen und elegant ausgestatteten Cartons einge¬
legt ist, sodaß ein Weihnachtscarton mit voering 's Solls
mit ster Lule eines der nützlichsten und repräsentabelsten
Geschenken bildet . Zu haben in Wildbad bei Ab Help ,
Fr . Schmelzte , Kaufmann Kappelmann . En »
gros -Verkanfr Paul Weiß L C . Stuttgart .
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- - - - Zokulplsir ,

Papier-
, Schreib-

, Zeichnen- . Halanterie- und
Lederwaaren -Knndlung,

beehrt sich hiermit die Eröffnung seiner aufs Reichhaltigste ausgestatteten

eihinchts - Alisßelliliis
anzuzeigen und zu deren Besuche höflichst einzuladen .

Dieselbe bietet eine große Auswahl der verschiedensten Neuheiten in :
I' kvlognspkis - , Svknsik - unel HIdums ,

Moeses - , unrl liooknsxsplenküvks »- ,
Soknsid - unck wusiicnisppen ,

Sokmueleicsslsn , Islsvesssinss , Srrknsidxsugs , I' kolo -
gnspkisnsknHsn , knüslklssvlBsn , k*onienionnsiss ,

Oigsnnen - u - Ligsnellen - kiluis , llsmsnlssvken , poi «i -
pslloui ' - KnUs^- unck i-uxuspspiei ' s , kessngküvken ,

Spiele , Lilrlsi ' - unck ^iZnOkenkLivken .

MW/Z

1' ür llovorstebsnäo

ompkollls msin gut sortiertos Dager in :
SUäsi 'büoiisrn ,
^ uAsnelsotiriftsn ,
Osbst - unci OsssnAbüo 'nsnn,
KoLlibüobei 'n ,
pbotvArspliis - unci Sobnsib -
/^ Ibums , IVIsrksn -AIbums,
Scrkrsib - IVIsppsn,

Srisitusvksn ,
IVIocIsIIisp- uvck LilcisnbvAsn,
P'gpbsnsokiscrktsln ,
k̂ sissrsuAs ,
Zetirsiblisfts , Zoliisisl 'tsfsln ,
Llsistitts , ^sclerlisltkr ,
^ kotoArsptiis - ^ ülimcrksn ,

iu bübsolion Oassetteu oto. uuä sebe geneigter Vbiiallmo entgegen
Okr . ^ VilälsrSlrl : .

«

t» VWWWNSl
Auf bevorstehende Verbauchszeit em

pfiehlt:
^ uoksn Zsstosssn ,

„ Ltsud ,
„ 2 UM 8ik-susn ,
„ I-lsZsSi .

lV! sn6s ! n, t-issslnüsss ,
Oiii'onsn , 2wstsok §sn,
Zokniirs , k^ siZssn ,
Rosinen , ^ ibsbsn ,
Sulisninsn , Ok'snAsn ,
Oitk'onst , Ok*3nZsSÄt ,
ssmlüoks Oswül - rs ,

t<3iS6k' M6kI ,
! *- !-1oniZs 3 7O , 6O unc!
10O Pfennig psn ? fc> . ,
IVI3N0NSN .

6 . IiMckeilberKvi
-

i . Firma : Fr . Funk .

Geschäfts -Empfehlung
Unterzeichneter empfiehlt sich '

im Sohlen , Flecken und Re¬
parieren aller Sorten Schuhe
und Stiefel , gute Arbeit , schnelle
Bedienung und billige Preise

zusichernd.
Um geneigte Aufträge bittet

Ar . Aöev , Schuhmacher ./
neben der alten Linde . >

Vsidaaedts-
!

Lusverknut
i» Strickwaren n

Wollwaren
sowie Ilnterröckeu , Taillen, Blousen,
gestrickten Westen zu bedeutend ermäßigten
Preisen

H. , 2 tr» «LSr
König - Karlstr . 70. !

W i l d b a d .

Bekanntmachung .
Diejenigen hiesigen Einwohner, welche

Wandergewerbescheine für
das Jahr 1895

zu erhalten wünschen, wollen sich bis
spätestens 27 . d . Mts . bei der Unter¬
zeichneten Stelle melden .

Den 17 . Dezember 1894 .
Stadtschnltheißenamt:

Bätzner .
Revier Simmersfeld .

Stangen-Werkauf.
Am Samstag den 22 . Dezember ,

vormittagst 11 Uhr
werden im „ Hirsch « in Simmersfeld aus
dem Staatswald Enzwald Abt . Buchschollen

202 fichtene Derbstangen I .—III Cl . ,5203 Hopfenstangen I . —III . El . , 3590
dto. IV . u . V . Cl . , 6520 Floßwieden
2—5 Meter lang , meist Weißtannen,
verkauft.

Berliner

Tagelmltt
Im nächsten Quartal erscheinen im

Feuilleton zwei hochinteressante spannende
Romane ans der Feder erster Autoren :

> <I <»It >ViI >» ! :» >,,11
führt uns in seinem neuesten Werk „Die
Rothenburger " in eine süddeutsche
Industriestadt wo sich ein tiefempfunde¬
ner Herzensroman auf einem durch die
moderne Heiltechnik eigenthümlich gestal¬
teten Hintergrund abspielt. Im scharfen
Gegenfatz zu diesem poetisch durchhauchten
Stimmungsbild bietet

Iiitx
der bekannte forensische Redner , in der
„Prinzessin Ilse " eine lebhaft bewegte ,
in derben dramatischen Schlägen sich ent¬
ladende Handlung aus seinem eigensten
Gebiet : der Kriminalistik . . Bon allen
großen deutschen Zeitungen hat das
täglich zweimal in einer Morgen - und
Abend -Ansgabe erscheinende „Berliner
Tagblatt " in Folge seines reichen gedie¬
genen Inhalts , sowie durch die Rasch¬
heit und Zuverlässigkeit in der Be¬
richterstattung (vermöge der an allen
Weltvlätzenanaestellten eigenenCorrespon¬
denten) die stärkste Verbreitung im
In - und Auslande erreicht. Nicht
minder haben zu diesem großen Erfolge
die ausgezeichneten OriAwut- § ovillstons
aus allen Gebieten der Wissenschaft und
der schönen Künste sowie die hervor¬
ragenden belletristischen Gaben beigetragen.
Außerdem empfangen die Abonnenten des
li . 1 . allwöchentlich folgende höchst
wertvolle Separat -Beiblätter : das illu-
strirte Witzblatt „V I ik"

, das feuilleton.
Beiblatt der „ Der Zeitgeist "

, das bel¬
letristische Sonmagsblatt „ Dentsche Lese¬
halle" und die „Mittheilungen über
Landwirtschaft „ Gartenbau " und
Hauswirtschaft ". Die sorgfältig redi-
girte, vollständige „ UnirÄel « - Lei
ini »K" des « . 1 . erfreut sich wegen
ihrer unparteiischen Haltung in kauf¬
männischen und industriellen Kreisen
eines besonders guten Rufes .

(Vierteljährliches Abonnement kostet
5 Mk- 2ö Mg . bei allen Postämtern . In¬
serate Zeile 50 Pfg . finden erfolgreichste
Verbreitung ) .

L
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Pforzheim .
Für die bevorstehende

'WsilLLAeK .
'bs - KaLZo » . erlaube ich mir,

mein großartig sortiertes Lager in sämtlichen

ol o .
8pe<;iaU1ät : L 1siäsr » tzo2 s ,

in empfehlende Erinnerung zu bringen .
Durch gemeinschaftlichen Einkauf mit meinen 25 Zweiggeschäften bin ich

in der Lage,
nur gute bewährte reelle neue Waren zu wirklich

so enorm billigen Preisen
verkaufen zu können , wie solche weder bei

'
der Konkurrenz , noch bei Ausverkäufen

und Versteigerungen zu finden find . _

8 < IiHii>t « i X i IIIIII « I >>< i, IIIII« I<
ist ein imit .

Zpreckkiläsr Papagei
für 3 Mark . Gegen vorherige Einsendung des Betrages oder gegen
Nachnahme versendet dies reizende Festgeschenk portofrei

OsrI Lolimicit , VeisinultliLus , IllsusUsIitr .

0000000000000000000000000000

ZV »?
Vsr?

kauft, inan Lsrrsu- unä Lugboii -Oonfoktiou in nur
Kutsu Ounlitüton unä 2U rvirkliek billigen Brsisou ?
Lei vi ' ns ^ein L SokwsnL , Ptkoi -Lksiiri .

V -ls?

o
v
v
o
xz
v
0
Q
O
O

8 Varum?
o
o
o O
OQOOOOOOOOOOOOO0OOQOOOOOOOOO

tzmpkoklt ünnslein L in seinem
Bekanntenkreis? äeäer , äer äort einmal gekauft
Kat, äenn er Kat äie IlekerriouAunA Aervonnen ,äassman nir^enäs besser unä kilÜAsr ksäioutrvirä .

kn äet man in äer grössten ^.usrvakl bei Onn -
slein L 8ok « snL ? Herren - unä Lnaben-
^ N2üM , Laletots , Sekurvalotks , äoxpen , Losen
unä ükerkaupt Utes , rvas man 2ur LekieiäunA
krauedt.

erfreut siek äie Birma vnnsttein L
8ok « snL , >Vostl. Larl-Brieärieks -
8trasse 20 so grossen Zulaufs ? ^Veil
sie nur ^ute unä reelle Lerren - uuä
Lnaksnklsiäer 2u äen killiKsten Lreisen
verkauft .

Zum Bucken
empfehle ich in nur guten und schönen Qua¬
litäten :

Mandeln
Haselnutz -Kerne
Citronat
Orangeat
Rosinen
Zibeben
Sultaninen
Feigen
Zwetschgen
Citronen
Staubrassinade
Sandrassinade
Choeolade , Cacao
Sämtliche Gewürze
Kartoffelmehl
Stärkmehl
Maizena
Rum
Arae
Kirschwasser
Heidelbeergeist

Lustav Nummer .
Veraltete Krampfnder-
Fußgeschwüre,LS«N .
leiden heilt brieflich,schmerzlos unter schrrft-
licher Garantie billigst . 24jähr. Praxis.

Apotheker Fr . Jekel , Breslau ,
Neudorfstraße Nr . 3 .

iUevulnon Druct und Verlag von lL. hr . Wrldbrert in WUdbad. (Mit einer Beilage . )


	[Seite 607]
	[Seite 608]
	[Seite 609]
	[Seite 610]

